
Herzlich willkommen – es geht gleich los!

Á Bitten schalten Sie Ihr Mikrofon ab, wenn Sie nicht sprechen

Á Sie können jederzeit im Chat Fragen stellen oder Hinweise posten

Á Bei technischen Problemen hilft 0800 628 355 (Swisscom-Hotline)



Digitale Kommunikation mit der Bevölkerung

Á Andrea de Meuron, Gemeinderätin Thun

Á Roman Schleiss, Gemeindeschreiber Engelberg

Á Oliver Rack, Referent Oberbürgermeister Heidelberg, und
Christian Schachtner, Studiengangleiter Public Management,
Internationale Hochschule

Á Diskussion
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«Digitale Kommunikation mit der Bevölkerung am
Beispiel der App My Local Services»
• "Myni Gmeind Live" vom 26. Oktober 2021
• Andrea de Meuron, Vorsteherin Direktion Finanzen Ressourcen

Umwelt
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Starker Ausbau im digitalen Bereich ab dem Jahr 2019:

• Digitale Dienstleistungen für Bürgerinnen und Bürger in Thun

Webseite Stadt Thun
mit Onlineschalter (Verzeichnis Onlinedienstleitungen)

Erschliessen neuer Social-Media-Kanäle
(Facebook, Instagram, Youtube, Twitter, LinkedIn)

Live-Streaming von Veranstaltungen und Video-Botschaften des Gemeinderates
(extern und intern produziert)
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Á Eine prioritäre Massnahme aus dem städtischen
Smart City-Prozess

Á 3’710 Thunerinnen und Thuner nutzen bereits die App
seit Lancierung Ende April 2021

Á 65'170 Visits mit insgesamt 415'170 Seitenaufrufen

• Die App «My Local Services»
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Folgende Kommunikationsmöglichkeiten bietet die App:

• Die App «My Local Services»

Aktuelles Abfuhren
Events

(Veranstaltungs
kalender
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• Aktuelle Module der App «My Local Services» in Thun:

Schaden-
melder

Abfallkalender

(mit Push-Meldung)

Veranstaltungs-
kalender

Aktuelles
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Plattform zur einfachen Auftragsabwicklung für Schäden an öffentlichen Infrastrukturen

• Schadenmelder PuraCittà
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• Ziel: Den gesamten Prozess zu 100 % papierlos
und somit digitalisiert durchzuführen

• Seit Lancierung gab es rund 170 Meldungen von
Bürgerinnen und Bürgern

• Ungefähr 95 Prozent der gemeldeten Schäden betreffen
das Tiefbauamt für die Behebung

• Schadenmelder von PuraCittà
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• Schulung für digital nicht affine Bürgerinnen und Bürger

Schulung «Thuner City App kennenlernen» zusammen mit
«und» das Generationentandem vom 29. Juni 2021

Im kostenlosen Kurs erklärten junge TechnikhelferInnen
den Teilnehmenden, wie die App funktioniert.

Der Kurs richtete sich an die ältere Bevölkerung bzw. an
Menschen, die mit der digitalen Welt noch nicht so
vertraut sind.
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V Klare Definition vor Einführung:
- Bedürfnisabklärung und klare Festlegung der Anforderungen an die App
- Zuständigkeiten, personelle Ressourcen
- Schadenmeldungen: Workflows für das Absetzen der Mitteilungen

und Bearbeitung (von Empfang bis Behebung)

V Begleitkommunikation planen:
Initial Medienmitteilung und Flyerversand an alle Haushalte, kontinuierlich
Posts via Social Media, Artikel in Gemeinde-News, Inserat auf Abfall-
kalender etc.

• Empfehlungen an Gemeinden bei Interesse einer App



DIREKTION FINANZEN RESSOURCEN UMWELT
FACHSTELLE UMWELT ENERGIE MOBILITÄT

Thun, 26.10.2021 | Digitale Kommunikation mit der Bevölkerung
Folie 12

Die Stadtverwaltung Thun möchte…

... in Zukunft noch weitere Kommunikations-
möglichkeiten in der App anbieten können

… und noch digitaler und smarter unterwegs sein.

• Der Anfang ist gemacht – weiter geht’s…



CROSSIETY
GEMEINDE ENGELBERG



1. Wie kamen wir zu Crossiety?

2. Was kann Crossiety?

3. Erfahrungen in der Nutzung/Feedbacks

4. Empfehlungen

AGENDA



• International bekannter Ferienort in der Zentralschweiz

• Rund 4’300 Einwohner (in der Hochsaison ca. 20’000 Personen)

• Einwohnergemeinde ist Arbeitgeber von rund 120 Angestellten

ENGELBERG



• In den vergangenen 2-3 Jahren stellten wir vermehrt fest, dass die klassischen Instrumente wie eine
Homepage, eine Publikation im Gemeindeblatt oder Informationsveranstaltungen immer weniger
Personen erreichten.

• Daher suchten wir weitere Kanäle, um die Kommunikation adressatengerechter zu gestalten.

• Bei unserer Suche wurden wir auf Crossiety aufmerksam und stellten fest, dass der digitale Dorfplatz
genau das ist, wonach wir gesucht hatten.

• Wir waren überzeugt, dass wir mit Crossiety mehr Personen erreichen und die gesuchten
Diskussionen lancieren können.

• Bei Beginn der Corona-Pandemie haben wir Crossiety sofort eingeführt und so hat sich Crossiety als
Kommunikationsplattform innert kürzester Zeit etabliert.

1. WIE KAMEN WIR ZU CROSSIETY?



2. WAS KANN CROSSIETY? DORFPLATZ



2. WAS KANN CROSSIETY? ANLÄSSE



2. WAS KANN CROSSIETY? DISKUSSIONEN



2. WAS KANN CROSSIETY? UMFRAGEN



2. WAS KANN CROSSIETY? HELFEN



2. WAS KANN CROSSIETY? MARKTPLATZ



2. WAS KANN CROSSIETY? GRUPPEN



2. WAS KANN CROSSIETY? CHAT



• Heute sind rund 1’900 Engelbergerinnen und Engelberger registriert. Dies entspricht einer Abdeckung
von rund 44%. Neben der Gemeinde sind auch das Gewerbe, die Einwohner und Vereine aktiv.
Regelmässig werden Angebote, Hilfeleistungen, Veranstaltungen gepostet.

• Auch Umfragen oder Diskussionen kommen sehr gut an. Sei dies zum Beispiel über den Zustand der
Langlaufloipe oder die Frage, ob man ein Veloverleihangebot einführen sollte. Im Rahmen einer
Abstimmung kam es im Vorfeld im lokalen Anzeiger Seitens einer Partei zu aus unserer Sicht
zweifelhaften Aussagen. Hier konnten wir noch am selben Tag eine Richtigstellung veröffentlichen,
welche dank der hohen Anzahl registrierter Nutzerinnen und Nutzer auch rege gelesen wurde. (Die
Abstimmung ging für den Einwohnergemeinderat dann erfolgreich aus).

• Allgemein scheint es uns besser als früher zu gelingen, verschiedene Zielgruppen zu erreichen.
Davon zeugen diverse Rückmeldungen.

3. ERFAHRUNGEN IN DER NUTZUNG/FEEDBACKS



• Gedanken machen, was man wie und wann kommunizieren will (Kommunikationskonzept ist von
Vorteil)

• Kommunikation braucht Zeit und ist eine Führungsaufgabe

• Eine Stelle (Person) hat den Lead und die Verantwortung für den Unterhalt

• Hilfe annehmen und nachfragen - Crossiety unterstützt bei der Einführung, Schulung und dem Betrieb
sehr gut

4. EMPFEHLUNGEN



• Insgesamt sind wir mit der Einführung und dem Betrieb von Crossiety sehr zufrieden.

• Wir sind froh, dass wir den digitalen Dorfplatz einführen konnten. Dieser hilft uns in der behördlichen
Kommunikation und bringt einen echten Mehrwert für das Zusammenleben in der Gemeinde.

FAZIT


























































